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Meinungen zum Klimaschutz

Ergebnisgrafiken

Bundesweite repräsentative Bevölkerungsbefragung

im Auftrag der Stiftung Neue Energie, CO2 Abgabe e.V. und Germanwatch
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Untersuchungsanlage

Computer Assisted Telephone Interview (CATI)

 Wahlberechtigte Bevölkerung ab 18 Jahren in Deutschland

 22. bis 27.05.2019 

 Angaben in Prozent. Von 100 Prozent abweichende Werte ergeben sich durch 

„keine Angaben“ und „weiß nicht“ bzw. durch Rundungen

 n=1.011

Erhebungsmethode

Grundgesamtheit

Erhebungszeitraum

Stichprobengröße

Anmerkung
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Bedeutung des Klimaschutzes

36

49

13

Sollte künftig diese große Bedeutung
haben

Sollte künftig eine noch größere
Bedeutung haben

Sollte künftig weniger Bedeutung
haben

Der Klimaschutz ist zurzeit eines der Top-Themen der Politik in Deutschland und auf der europäischen Ebene. Sollte der

Klimaschutz Ihrer Meinung nach auch künftig diese große politische Bedeutung haben, sollte er eine noch größere

Bedeutung haben, oder sollte er weniger Bedeutung haben?

85
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Bedeutung des Klimaschutzes
Nach Parteianhänger

36

49

13

Sollte künftig diese
große Bedeutung

haben

Sollte künftig eine
noch größere

Bedeutung haben

Sollte künftig weniger
Bedeutung haben

Der Klimaschutz ist zurzeit eines der Top-Themen der Politik in

Deutschland und auf der europäischen Ebene. Sollte der

Klimaschutz Ihrer Meinung nach auch künftig diese große

politische Bedeutung haben, sollte er eine noch größere

Bedeutung haben, oder sollte er weniger Bedeutung haben?
Diese 

Bedeutung 

Größere 

Bedeutung

Weniger 

Bedeutung

Parteianhänger

Grüne

CDU/CSU

SPD

Linke

FDP

AfD

78

42

57

69

33

29

22

46

31

15

46

29

0

10

11

15

19

41
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Bedeutung des Klimaschutzes
Nach Region

Der Klimaschutz ist zurzeit eines der Top-Themen der Politik in

Deutschland und auf der europäischen Ebene. Sollte der

Klimaschutz Ihrer Meinung nach auch künftig diese große

politische Bedeutung haben, sollte er eine noch größere

Bedeutung haben, oder sollte er weniger Bedeutung haben?

Region

Westdeutschland

Ostdeutschland

36

49

13

Sollte künftig diese
große Bedeutung

haben

Sollte künftig eine
noch größere

Bedeutung haben

Sollte künftig weniger
Bedeutung haben

Diese 

Bedeutung

Größere 

Bedeutung

Weniger 

Bedeutung

49

48

35

40

13

11



dimap-Befragung | Wahlberechtigte Bevölkerung ab 18 Jahren in Deutschland | n=1.011 | 22. bis 27. Mai 2019

Bedeutung des Klimaschutzes
Nach Einkommen

Der Klimaschutz ist zurzeit eines der Top-Themen der Politik in

Deutschland und auf der europäischen Ebene. Sollte der

Klimaschutz Ihrer Meinung nach auch künftig diese große

politische Bedeutung haben, sollte er eine noch größere

Bedeutung haben, oder sollte er weniger Bedeutung haben?

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen

Unter 1.500 

EUR

1.500 bis   

3.000 EUR

Über 3.000 

EUR  

36

49

13

Sollte künftig diese
große Bedeutung

haben

Sollte künftig eine
noch größere

Bedeutung haben

Sollte künftig weniger
Bedeutung haben

Diese 

Bedeutung

Größere 

Bedeutung

Weniger 

Bedeutung

57

51

48

24

35

42

13

12

9
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Bedeutung des Klimaschutzes
Nach Alter

Der Klimaschutz ist zurzeit eines der Top-Themen der Politik in

Deutschland und auf der europäischen Ebene. Sollte der

Klimaschutz Ihrer Meinung nach auch künftig diese große

politische Bedeutung haben, sollte er eine noch größere

Bedeutung haben, oder sollte er weniger Bedeutung haben?

Alter

18 bis 34 

Jahre

35 bis 49 

Jahre

50 bis 64 

Jahre

65+ Jahre

54

46

46

49

34

38

38

35

10

14

14

12

36

49

13

Sollte künftig diese
große Bedeutung

haben

Sollte künftig eine
noch größere

Bedeutung haben

Sollte künftig weniger
Bedeutung haben

Diese 

Bedeutung

Größere 

Bedeutung

Weniger 

Bedeutung
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben, Umlagen und

Steuern auf Energie diskutiert. Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie

aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus

Sonne und Wind, würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert

werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie

grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht sinnvoll?
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)
Nach Parteianhänger

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform

der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie diskutiert.

Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung

von Energie aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches

Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus Sonne und Wind,

würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des

klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben,

Umlagen und Steuern auf Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht

sinnvoll?

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Parteianhänger

Grüne

SPD

Linke

CDU/CSU

FDP

AfD

87

72

61

59

46

46

11

27

37

39

46

54
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)
Nach Alter

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Alter

18 bis 34 

Jahre

35 bis 49 

Jahre

50 bis 64 

Jahre

65+ Jahre

Sinnvoll Nicht sinnvoll

71

62

58

57

25

36

39

38

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform

der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie diskutiert.

Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung

von Energie aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches

Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus Sonne und Wind,

würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des

klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben,

Umlagen und Steuern auf Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht

sinnvoll?
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)
Nach Einkommen

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen

Unter 1.500 

EUR

1.500 bis 

3.000 EUR

Über 3.000 

EUR 

Sinnvoll Nicht sinnvoll

58

61

66

36

37

34

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform

der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie diskutiert.

Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung

von Energie aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches

Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus Sonne und Wind,

würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des

klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben,

Umlagen und Steuern auf Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht

sinnvoll?
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)
Nach Ortsgröße

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Ortsgröße

Weniger als 5.000 

Einwohner

5.000 bis unter 

20.000 Einwohner

20.000 bis unter 

100.000 Einwohner

Mehr als 100.000 

Einwohner

Sinnvoll Nicht sinnvoll

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform

der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie diskutiert.

Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung

von Energie aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches

Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus Sonne und Wind,

würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des

klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben,

Umlagen und Steuern auf Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht

sinnvoll? 61

61

63

62

36

35

32

36



dimap-Befragung | Wahlberechtigte Bevölkerung ab 18 Jahren in Deutschland | n=1.011 | 22. bis 27. Mai 2019

CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (1/2)
Nach Region

62

35

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Region

Westdeutschland

Ostdeutschland

Sinnvoll Nicht sinnvoll

In der Debatte über den Klimaschutz wird über eine CO2-orientierte Reform

der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf Energie diskutiert.

Demnach würde klimaschädliches Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung

von Energie aus Kohle, Benzin, Heizöl oder Erdgas teurer, klimafreundliches

Verhalten, also zum Beispiel die Nutzung von Energie aus Sonne und Wind,

würde günstiger. Unterm Strich soll dadurch der Ausstoß des

klimaschädlichen Kohlendioxids reduziert werden.

Halten Sie eine solche CO2-orientierte Reform der bestehenden Abgaben,

Umlagen und Steuern auf Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht

sinnvoll? 64

55

33

43
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CO2-orientierte Reform der Steuern auf Energie (2/2)
Nach Region

64

29

Sinnvoll Nicht sinnvoll

Region

Westdeutschland

Ostdeutschland

Sinnvoll Nicht sinnvoll

65

64

29

27

Und wenn der Staat dabei keine zusätzlichen Einnahmen

erzielt, sondern alle Mehreinnahmen zurück an die Verbraucher

gegeben werden, halten Sie dann eine solche CO2-orientierte

Reform der bestehenden Abgaben, Umlagen und Steuern auf

Energie grundsätzlich für sinnvoll oder für nicht sinnvoll?


